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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr . 316
Mittwoch , den 18 . November 1846 .

Literarische Anzeigen .
« 830 . 1 In Baumgartners - Bnchhaudlung zu L e i p z i g ist so e b e n erschienen und an alle Buchhand¬

lungen versendet worden : ^ ^ . — . , ^Die Bibel für die Katholiken
oder

die ganze heilige Schrift
Des Alten unD Neuen Testaments

nach der lateinischen Vulaata unter Zuziehung der besten katholischen Uebersetzungen und Auslegungen ,
welche mit Genehmiguug kochwürdigster Ordinaüate gedruckt wurden ,

von Neuem übersetzt und bei schwer verständlichen oder leicht zu mißdeutenden Stellen und Wörtern
unter dem Trete in allgemein faslicher Kürze erläu -ert von Heinrich Joachim Jaeck , königl . bayer .

Btdlio h k» r zu Bamberg .
( Mit Genehmigung des hohen katholisch - geistlichen Konsistoriums im Königreiche Sachsens

Stereotyp Ausgabe . 3 , e Lieferung von 21 Bogen in Oktav . Preis II Ngo . 3 Pf .
( Die Ite und 2ie Lieferung kosten ebenfalls I l N .,r . 3 Pf . Das ganze W . rk erscheint in 4 Liderungen

mit 1 Stahlstich . )
« 438 . Im Druck uns Verlag von C . Macklot in

Karlsruhe ist erschienen und durch alle Buchhandlungen
zu beziehen :

Die rechtliche Stellung der Deutsch¬
katholiken in Baden . V rhandclt in der
zweite» Kammer der bavische» Stände auf dem
Landtage 1845/46 . Mit einer geschichtlichen
Einleitung . Herausgegeden von ist . E . M .
2l Bogen gr . 8 . 36 kr. oder 12 Ngr .

« 437 . Bei dem Unterzeichneten erschien so eben und
kann durch alle Buchhandlungen bezogen werden :

Die Flegeljahre der badischen Volks¬
vertretung . Nebst einem Blicke aus
die Vertretung der evangelische »
Kirche Badens in den Diözesan sch¬
nöden deS Jahres 1846 . Von keinem
Abgeoidneien noch Regierunusmanne . gr . 8 .
geh. 6 Ngr . oder 18 kr .

Partiepreis 9 Ir .
Karlsruhe , den 26 . Oktober 1846 .

C Macklot .
« 670 . 1 Mannheim , bei Heinrich Hoff .Der Zwiefache ,

- er äußere und der innere Mensch .
Als zweiter Theil der Schrift :

„ Meine kehle von der persönlichen Fortdauer
des menschlichen Geistes nach dem Tode ."

Von Friedrich Gross
8 . drosch . — 7 '/r Eg, . , 24 kr.

Der durch seine früheren Schrifichen so rühmlich be¬
kannte Verfasser spricht in dieser neuen Schrift , welche den
früheren als Ergänzung dient , seine Vermuihnngen über
die Frage auS : wenn wir fortdanern nach dem Tode , wie
wir fortlcben dürsten und ob mehr oder weniger kümmer¬
lich oder glücklich .

_« 685 .1 Stuttgart . Zn Unterzetcpnetem ist erschie¬
nen und in allen Buchhandlungen zu haben , in Karlsruhe
bei cR.» m « I « k « I «I Braun , Rüldeke und Herder :

Gespräche aus - er Ge¬
genwart

über

Staat und Kirche .
Motto : Traget Hol , und laßt Gott kochen .

Alter Spruch .
Zweite Auslage . 8 . 30 '/ , Druckbog . Geh . 2 fl . 24 kr.
Unsere Versicherung bei Gelegenheit der Anzeige des

obigen WerkeS : » Dasselbe werde Epoche machen »,
hat sich auf glänzende Weise bewährt , denn in wenigen
Wochen ist eine neue Auflage nöthig geworden , die wir nun
dem Publikum in verbesserter und bedeutend vermehrter Ge¬
stalt übergeben . Alle bisher über die Gespräche ver¬
öffentlichten Kritiken vereinigen sich dahin , dieselben als die
wichtigste literarische Erscheinung des letzten Dezenniums
zu bezeichnen .

Zum Belege dafür theilen wir die Einleitung eines
größeren Aufsatzes in dem iüngst erschienenen Ilten Hefte
des 17ten Bandes der „ Historisch - politischen
Blätter für das katholische Deutschland ,
herausgegeden von G - Philipps und G . Görres ^
München 1846 » mit , welche Empfehlung um so unpartei¬
ischer erscheinen dürste , da sich genanntes Journal gegen
gewisse Aeußerungen in diesem Werke vcrtheidigen zu müs¬
sen geglaubt hat , und sich demgemäß , wenn auch nicht in
gerade feindselige Opposition mit dem Herrn Verfasser ver¬
setzt gesehen hat .

Es heißt in vorgenanntem Aufsatze :
„ Wir fühlen uns verpflichtet , unsere Leser auf die

vor Kurzem erschienenen Gespräch - aus der Gegenwartüber Staat und Kirche aufmerksam zu machen . Die
Buchhändleranzeige versprach : daß Jeder , der die
ersten Seiten lesen würde , das Buch mit Heißhunger
verschlingen werde . Wir lachten über diese Empfeh -
lung . Aber siehe da ! Schreiber dieses war desselben
Tages so unvorsichtig , kurz vor Schlafengehen einen
Blick in die Gespräche zu werfen , und blieb vabei bis
zum andern Morgen , wie der Vogel auf der Lcimruthe
sitzen. Dies Buch ist eines der merkwür¬
digsten und bedeutendsten , die in Deutsch¬
land seit dem Beginne der gegenwär¬
tigen kirchlichen und politischen Erör¬
terungen geschrieben sind ! Dies Buch
ist etwas in D eu t sch l a n v v ö l l i g N e u e s
und Unerhörtes ! Es ist eine in Hinsicht
des Inhalts Epoche machende , in der
Form meisterhafte Schrift rc . »

Wir fügen die em Urtheile eines ehrenwerthen Gegners

dieser Schrift nur noch die Notiz hinzu , daß die 2te Auf¬
lage um zwei neue , höchst interressante Ge¬
spräche vermehrt wurde .

Stuttgart , im November 1846 .

_ Ad . Beche r s Berlag .
« 645 1 JnderHallberger ' schen Verlags -

Han d l u n g in S t u t tg a r t ist so eben erschienen und
in allen Buchhandlungen zu haben , in in
der tr . « »-» » » ' schen Hofbuchhandlung und in Rastatt
bei W . Hanemann :

Populäres S taaslcrikon
in Einem B ande .
Staats wissensvaftlicheS

Handbuch der politischen Aufklärung .
Im Vereine mit Andern

herausgegeden
von

Oe . Hcremann vom Busche .
Morto : Das Alte stürzt , 'es ändert sich die Zeit

Und neues Leben blüht aus der Ruine .
Schiller .

In der Vorrede sagt der Herr Herausgeber unter An¬
derem : „ Das Interesse für staatsbürgerliche Freiheit ist
erwacht . Die politische Ausbildung des deut¬
schen Volkes bedarf jedoch noch großer Stei¬
gerung und Belebung ; und zwar jetzt um so mehr ,als bei der großen Mehrzahl der deutschen Staaten in un¬
serer Zeit dem Volke selbst ein gewisser Einfluß auf die
Pflege der Landesintereffen vergönnt ist, welche die blos
persönlichen Interessen der Fürsten weit überschwingen .
Soll aber das Gewonnene erhalten , soll
das Ersehnte gewonnen werden , so muß
das Volk über seine Rechte belehrt , über
seine eigenen wahren Interessen aufge¬klärt werden . »

Und eben das ist Zweck und Ziel dieses Staatslerikons ,und eben deshalb sind nicht blos sämmtliche Artikel in po¬
pulärem Tone und Stple abgefaßt worden , sondern eS
bleibt auch k e i n e Seite des wirklichen , eigent¬
lichen Volk - und bürgerlichen Staatslebens
unaufgehellt ; es will kein gelehrtes Staatswiffen , aber ein
gesundes Staatsleben befördern . Dabei huldigt
unser Lexikon nirgends auch nur anscheinend einer Faktion
oder Parthei als solcher , sondern es gilt in ihm einzig das
Prinzip dcrfreienAufklärung , desFortschrittsin der Entwicklung staatsbnrgerlicherVer -
hältnisse und Kultur .

Um die Anschaffung möglichst zu erleichtern , erscheint
unser Staatslerikon in drei - bis vicrwöchentlichrii
Lieferungen von 6 Bogen zum Subskriptions¬
preise von nur

18 kr . die Lieferung.
Das ganze Werk wird binnen Jahresfrist voll¬

ständig in die Hände der geehrten Abnehmer gelangen ;— ein erhöhter Ladenpreis tritt alsbald
nach Vollendung des ganzen Werkes ein .Das erste und zweite Heft ist bereits erschienen und in
jeder Buchhandlung zur Einsicht vorräthig .

« 672 .3 Karlsruhe .

Lehrlingsgesuch .
In eine Spezerei - und Langenwaaren -

Handlung des Mittclrheinkreises wird ein junger Menschvon braven Eltern mit oder ohne Lehrgeld gesucht . Aus¬
kunft ertheilt auf frankirte Briefe

C . Prinz in Ettlingen .
« 735 .2 Karlsruhe -

Versteigerung .
Donnerstag , den 26 . d . M .,

Vormittags 9 Uhr ,läßt die Unterzeichnete folgende Gegenstände gegen Baar -
zahlung öffentlich versteigern : 6 Pferde nebst Pferdegeschirr ,2 Sättel , 2 Droschken nebst 4 Droschkenrädcrn , l Stadtwa -
ge» , 1 Glaswagen , 1 Schlitten nebst Geschirr , l Haber¬
kasten, l Schmierbock , 1 zweiräderigen Handkarren .

Hierauf Nachmittags 2 Uhr , l Kanapee , 1 Kleiderkasten ,1 Chiffonier , 2 vollständige Betten , 2 Bettladen , 1 runden
Tisch , 3 Sessel , l Mange , Mannskleider , Weißzeug , Kü¬
chengeschirr und sonst allerlei Hausrath .

Lutscher Konrad Rapp 's Wittwe .
Bei obiger Versteigerung läßt eine Kutschergesellschaft

sogleich 3 noch im guten Zustande befindliche Omnibus
mitverstelgern .

« 6a8 .3 Nr . 6321 . Nu st , Amts Ettc
heim .

,_ _ Garten -Versteigerung .
Au , c-ru Alltrag der Erden des verlebten Pfarrers FraXaver Rimelin zu Rust wird der Erbtheilung wegen

Montag , den 23 . d . M . ,
Mittags t Uhr ,

im Adlerwirthshaus daselbst der vorhandene , ungefähr di

Sester große Gemüs - und Obstgarten , mit der edelsten
Sorte Obst angepflanzt und mit einer neuen massiven
Mauer umgeben , mit zwei Gartenhäuschen , eins das Pfarr¬
haus und Pfarrgarten , ands . Ambros Mezger , vornen die
Straße , hinten Sonnenwirth Bernhard Tränkte , ange¬
schlagen zu . 2400 fl.
nochmals einer öffentlichen Versteigerung ausgesetzt .

Die desfallsigen Steigerungsbedingungen werden un¬
mittelbar vor der Versteigerung bekannt gemacht .

Ettenheim , den 10. November 1846 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Bode .
vckt. Schnur ,

Notar .

Illliil

« 703 .3 Mühlburg .

Zwangsversteigerung .
In Gemäßheit richterlicher

Verfügung vom ll . Juni d.
I , L. A. N . 13,720 , wird

1 'Montag , dcn 7 . Dezember d.
I ., Nachmittags 2 Uhr , das

dem Nitterwirth Franz Busam gehörige Gasthaus zumRitter nebst eingerichteter Bierbrauerei , Stallungen , einer
« chießsiätte , Kegelbahn nebst Sommerwirthschaft , und gro¬ßem Gemüsegarten , an der Hauptstraße dahier , neben Se¬
kretär Jost und Kaufmann Gabriel Baur Wittwe , im Hause
selbst im Bollstreckiingswege versteigert , wobei der endgül¬
tige Zuschlag erfolgt , wenn der Schätzungspreis erreichtwird .

Mühlburg , den 10 . November 1846 .
Bürgermeisteramt .

K ü f f n e r .
« 7,5 .3 Nr . 3087 . Phi¬
lippsburg .

Mühle - Ver¬
steigerung .

Dieben Wilhelm Rech ' -
schcn Kindern dahier zuge¬

hörige s. g . Garnisonsmühle wird
Montag , den 14 Dezember d . I .,

Vormittags 10 Uhr ,
in dem Rathhause dahier , der Theilung wegen , zu Eigen¬
thum versteigert , und vorbehaltlich der obervormnndschaft -
lichcn Genehmigung zugeschlagen , wenn der SchäßungSpreis
und darüber geboten wird .

Beschreibung der Realität .
Die im hiesigen Banne gelegene s. g . Garnisonsmühle

besteht in : einem einstöckigen steinernen Wobnhaus mit 5
Zimmern , einer Küche, l Mahlstube ; 3 Mahlgängen , t
Schälgang , 1 Oehlmüdle mit holländischer Presse , I Hanf ,
reibe mit 2 Betten . Dieses alles unter einem Dache , so¬
dann 12 steinernen Schweinställen mit Holzschoppen , 1
Scheuer mit Stall für 10 Stück Vieh , nebst Balk . nkellcr ,1 besonderen Viedstulle nebst Schoppen , 1 Waschhaus nebst
Backstube , sodann ungefähr 1 Viertel altes Maß dabei lie¬
genden Gemüsegärten . Die ganze Realität liegt ' /§ Stunde
von hier an der Straße nach Rheinsheim , neben Aufstößcrund Stadtallmeiid , das zum Betrieb des Werkes nötbigeWasser liefert der Saaldach , welcher mitten durch die Rea¬
lität läuft .

Die Kunden der Mühle bestanden bisher aus philipps -
burger , rheinshcimer und obcrhauser Einwohnern . Der Be¬
trieb dieser Mühle hat sich bis jetzt vortheilhaft rentict .

Indem wir die Steigcrungslustigen hierzu einladen , bemer¬
ken wir , daß sich alle Auswärtigen mit legalen BermögenS -
und Leumundszeugnisse » zu verschen haben , die Steigerungs¬
bedingungen am Tage der Auktion öffentlich bekannt ge¬
macht werden , solche aber auch inzwischen bei Notar Ha¬
gen dabier eiygesehen werden können .

Philippsburg , den i3 . November 1846 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

G a y e r .

schäften

« 701 .3 Durlach . ( Zwangsver¬
steigerung .) Dem Apotheker Franz Wolfs
dahier werden in Folge richterlicher Verfügung
vom 15 . Septbr . d . I . nachbenannte Liegen -

Montag , den 28 . Dezember d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf hiesigem Nathhaus im Zwangswege öffentlich ver¬
steigert , wozu die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladenwerden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
Schätzurtgsprris erreicht wird .

1 .
Eine dreistöckige Behausung in der Herrenstraße ,

einerseits Kaufmann Eisenlohr ,
anderseits „ Gescheidcr ,
vornen Marktplatz ,
hinten Gottfried Menger 's Wb -,

sammt dem auf diesem Hause ruhenden Apothekeprivilegium ;sodann
2 .

Eine Scheuer , Stallung , Hofraithe und Garten in der
Kirchstraße ,

einerseits Waffenschmied Gaper ,
anderseits städtisches Haus ,vornen Kirchstraße ,
hinten Gemeinderath Seippcl ' s Wb .

Durlach , den 11 . November 1846 .
Bürgermeisteramt .

Bleidorn .
« 724 . 2 Wolfach .

Zwangsversteigerung .
Da bei der heute in Folge richterlicher

Verfügung des großh . bad . Bezirksamtes
Wolfach vom 19 . August d . I ., Nr . 13,984 ,

vorgenommenen Zwangsversteigerung der unten benannten
Liegenschaften des Bierbrauers Benjamin Stehle Sohnund dessen Ehefrau , Euphrosina Falk , derzeit in Offen¬
burg , der Schätzungspreis nicht erreicht worden ist , sowird nunmehr Tazfahrt zur zweiten Versteigerung auf

Freitag , den 27 . November d. I .,
Nachmittags 2 Uhr ,

auf dem hiesigen Rathhause anberaumt , mit dem Anfügen ,daß der endgültige Zuschlag um das sich ergebende höchste
207
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Gebot erfolgt , wenn solches den Schätzungspreis auch nicht
erreichen sollte .

1) Ein zweistöckiges Wohnhaus sammt Zugehörde in der
Vorstadt dahier , an der Hauptstraße , neben Gaffen
wirth Lorenz Villweber und Seiler Binzens Arm
bruster .

2 ) Ein Garten hinter dem oben genannten Wohnhaus
zwischen Lorenz Villweber und Seiler VinzenS Arm

k bruster , hinten aber an die Stadtallmend stoßend .
Hierzu werden die Skeigerangsliebhadcr mit dem Be

merken eingeladen , daß sich fremde Steigerer mft legalen
Sitten - und Bermögenszeugniffen auszuweisen haben .

Wolfach , den 12 . Novbr . 1846 .
Bürgermeisteramt .

Bührer .
» 5903 Nr . 6073 . Fr ei bürg .

Liegenschastsversteigerung
_ _ _ In Forderungssachen gegen Johann
Georg Thoma , ledigen Bauer auf dem sog - Wieder -

lehaniffenhof auf dein obern Schlempenfeld , Gemeinde
Burg , werden zufolge richterlicher Verfügung

Montag , den 14. Dezember d . I . ,
Vormittags 9 Uhr ,

im Wirthshause zum Ochsen zu Schlempenfeld durch Di¬
striktsnotar Glpckherr öffentlich versteigert :

1) Ein Haus von Holz sammt Scheuer und Stallung
unter einem Dach , ein Nebenhaus von Holz sammt
Scheuer und Siallung unter einem Dach , eine Mahl¬
muhle mit einem Gang , ein Speicher , eine Back - und
Waschküche , Hausplatz und Hofraithe ,

- I . - V . 70 R
2 ) Aecker, 38 „ 2 „ 41 „
3) Matten , 36 „ 3 „ 49 „
4 ) Reutfeld und Gestrüpp 5 „ — „ 17 „
5) Waldung , 9 „ — „ — „

Zusammen 89 I . 3 B . — .R .
Hierzu noch der vierte Thcil an der höfener Viehhütte ,

dem Wald und der Waide bei derselben .
Als ein untheilbares Ganzes angeschlagen zu 30 . 285 fi.
Der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der Anschlag oder

darüber geboten wird .
Freiburg , den 7 . November 1846 .

Großh . bad . LandamtSrevisorat .
R e u t t p.

vät . Glpckherr ,
Notar .

» 719 . 1 Nr . 4342 . Acher n . ( H o lz v e r st ei g e -
rung .) Aus den Domänenwaldungcn des Forstbezirks
Ottenhofen werden nachstehende Holzsortimente durch Be -
zirksförstcr Bartelmez gegen baare Zahlung vor der
Abfuhr öffentlich versteigert :

Am Montag , den 23 . November d. I .,
im Distrikt l . , Abth . 7, Schlag Nr . 1 :

693 Stamme tannenes Bauholz und Sagklöße ,
ö „ buchene Sagklötze ,

60 Stück tannene Hopfenstangen ,
3975 „ gemischte Wellen ,

32 Klafter gemischtes Prügelholz ,
16 ' / , „ Spanholz .
Am Dienstag , den 24 . Nov . d . I .,

im Distrikt I -, Abth . 20 , Schlag Nr . 3 :
16 Stamme tannenes Bauholz und Sägklötze ,
36 Klafter buchenes , tannenes und birkenes Schei¬

terholz ,
97 Klatrer gemischtes Prügelholz ,
75 jSiück tannene Hopfenstangen ,

13,200 „ gemischte Wellen .
Die Zusammenkunft findet an obengenannten Tagen

jedesmal auf den betreffenden Schlägen Statt .
Achern , den 14 . November 1816 .

Großh . bad . Forstamt .
H . v . Seiden eck.

» 717 . 1 Nr . 6043 . Schwetzingen . ( Holzver¬
steigerung ) Durch Bezirksforster Lauropp werden
in Domänenwaldungcn des Forstbezirks Philippsburg ,
Walddistrikts Molzau ,

Dienstag , den 24 . Novbr . 1846 ,
>300 Stück forlene Hopfenstangen ,
7600 „ eichene Bohnenstecken ,
1600 „ forlene Wellen

versteigert .
Die Zusammenkunft ist Morgens 9 Uhr auf dem Mühl¬

weg .
Schwetzingen , den i2 . November >846 .

Großh . bad . Forstamt .
G m e l i n -

k 549 12 Rothweil .

Acinvcrlumf .
Im grundherrschafilichen Schloßkeller

zu Nothweil am Kaiserstuhl find fol¬
gende vorzügliche Weine zu verkaufen :

altere W >ine : Riesling ,
22 Ohm 1842er do .
15 „ 1843er do .
20 „ 1845er mindere Sorte .
- -- -- ,,

d) 1846er Weine :
ungefähr 30 Ohm Henkenberger und Karlsberger ,

,, 3t ,, vorzüglicher Riesling .
Auskunft über die Preise und Weinproben gibt Ver¬

walter Kaiser daselbst ab .
» 68 .- . 2 Karlsruhe . ( Sprculieferung . )

Für das Jahr 1817 find für die hiesige Garnison mii Goi -
tesau ungefähr 2400 Malier Spreu erforderlich , deren
Lieferung rm Ganzen oder theilweise im Summissionswege
begeben wird .

Die hierzu Lusttragenden werden demnach aufgefordert ,
ihre Summisfionen bis

Mittwoch , den 25 . d . M .,
Vormittags >0 Uhr ,

zu welcher Stunde dieselben in Gegenwart der Summittenten
eröffnet werden , gesiegelt und mit der Aufschrift „ Spreu¬
lieferung « versehen , auf dem Bureau der großh . Garnisons¬
kommandantschaft dahier abzugeben , woselbst auch die wei¬
teren Bedingungen räglich eingesehen werden können .

Karlsruhe , den 12 . November 1846 .
Großh . bad . Kasernenverwaltung . *

Marr .
» 7,4 . 1 Nr . 34,832 . Bruchsal . ( Bekannt¬

machung .) Da sich Johannes Fetzner 11. von Ober -

gromoach der diesseitigen Aufforderung vom 2 . Juli b . I -,
Nr . 20, « ii , zu Folge nicht dahier gestellt hat , so wird nun¬
mehr derselbe in Gemäßheit des Z. 9 des Gesetzes vom

4 . Juni 1806 und jenes vom 5 . Oktober 1820 seines
Staatsbürgerrechts für verlustig erklärt .

Bruchsal , den 6 . November 1816 .
Großh . bad . Oberamt .

v . Berg .
vät . Hamminger ,

Akt . jur .
» 710 .3 Nr . 18,067 . Neustadt . ( Diebstahl

und Fahndung .) In der Nacht vom 9. auf den 10.
November d . I . wurden dem Accisor Stegerer zu
Friedenwciler mittelst Einbruchs 327 fl. 34 kr. Geld , be¬
stehend in Fünffrankenthalern , Kronenihalern und Münze ,
entwendet .

Indem wir diesen Diebstahl zur öffentlichen Kenntniß
bringen , ersuchen wir sämmtliche Polizeibehörden , auf den
unbekannten Thäter und das entwendete Geld zu fahnden .

Neustadt , den 10 . Novbr . 1816 .
Großh . bad . f. f . Bezirksamt .

Otto .
» 679 . 3 Nr . 17,885 . Neustadt . ( Diebstahl

und Fahndung . ) Am 5. November d . I ., Abends
zwischen 7 und 8 Uhr , wurden dem Georg Morath in
Schwarzenbach nachstehende Gegenstände entwendet :

1 ) Ein Tschoben von hellblauem Tuch , gefüttert mit blauem
Barchent , mit zwei Reihen schwarzen beinernen Knöpfen
versehen , Weith io fl. — kr.

2 ) Ein Paar blaue tuchene Hosen mit
Sacken von weißreistenem Tuch und
mit glatten schwarzen beinernen Knöpfen ,

Werth 5 fl. — kr .
3 ) Ein Paar do ., jedoch nicht mehr neu .

Werth 3 fl. — kr .
4) Ein seidenes Halstuch , schwarz undroth

gestreift , Werih 1 fl. 18 kr.
5) Ein do . schwarz , mit rothen Ecken, Werth — fl. 30 kr.
6) Vier Hemden von Rcistentuch , gezeich¬

net mit 6 . 51 . ( roth ) , jedes in einem
Werth von 1 fl . 30 kr., zusammen 6 fl. — kr

7) Drei do . von Werkentuch , ebenso ge¬
zeichnet , jedes in einem Werth von
1 Gulden , zusammen 3 ff . — kr.

8 ) Ein do . von Rcistentuch , welches schon
getragen war , ebenso gezeichnet , im
Werth von — fl. 30 kr.

9) Eine Tabakspfeife , bestehend aus einem
Maserkopf mit beinernem Waffersack und
hölzernem Rohr .

Der Kopf hat einen silbernen Deckel ,
auf welchem ein Kopf geprägt ist ; an
der Pfeife ist eine silberne Kette mit
feinen Gleichen , die Pfeife hat im
Ganzen einen Werth von 2 fl. — kr.

10 ) An Geld ein Guldenstück und etwas
Münze , welches in der einen Tasche der
«ud 2) erwähnten Hose sich befand .

11 ) Ein katholisches Gebetbuch , Werth — fl . 24 kr.
Indem wir diesen Diebstahl zur öffentlichen Kenntniß

bringen , werden sämmtliche Polizeibehörden ersucht , auf
obige Gegenstände , sowie auf den zur Zeit unbekannten
Thater fahnden zu wollen .

Neustadt , den 6 . November >846 .
Großh . bad . fürstl . fürstenb . Bezirksamt .

Otto .
» 691 . 3 Nr . 36,751 . Mannheim . ( Aufforde¬

rung und Fahndung .) Der unten fignalisirte Johann
Jakob Blochmann von Mannheim , Soldat im großh .
4. Infanterieregiment , hat sich am 3 . d . M . ohne Erlaubniß
aus der Garnison entfernt , und ist bis dato noch nicht zu -
rückgckehrt .

Derselbe wird daher aufgefordert , sich
innerhalb 6 Wochen

entweder hier oder bei seinem Regimentskommando zu stellen ,
widrigenfalls er als Deserteur betrachtet , und vorbehaltlich
seiner persönlichen Bestrafung des Ortsbürgerrechls für ver¬
lustig erklärt und zur Zahlung einer Geldbuße von 1200 fl.
verurtheilt werden soll .

Zugleich ersuchen wir die resp . Polizeibehörden , auf
Johann Blochmann zu fahnden und ihn auf Betreten
anher abliefern zu lasten .

Signalement .
Johann Jakob Blochmann ist 5 ' 4 " 3 groß ,

schlank gewachsen , hat frische Gesichtsfarbe , graue Augen ,
braune Haare , große Nase , schwachen Bart , und ist besonders
an einem etwas stieren Blicke kenntlich .

Bei seiner Entfernung trug er ein Paar blaue Panta -
lons mit rothem Vorstoß , eine blaue Aermelwcste und Dienst¬
mütze von gleicher Farbe ohne Schild .

Mannheim , den 10 . November 1846 .
Großh . bad . Stadlamt .

Jägerschmid .
vüi . Schick .

» 640 .3 Nr . 2l,418 . Achern . ( Vollstreckungs -
Verfügung .)

In Sachen
Bürgermeisters Weber von Ocnsbach

gegen
Ignaz Armbruster von Obersasbach ,

wegen Forderung von 6000 fl . nebst
100 fl. rückständigem und laufendem
Zins vom 7. Juni 1845 an » 5° , .

Beschluß .
LiegcnschaftSpfändung wird verfügt und der Ortsvor¬

steher zu Obersäsbach anmit beauftragt , für den Betrag
der oben bczeichnetcn Verbindlichkeit die Versteigerung der
kort gelegenen unbeweglichen Güter des Beklagten nach
30 Tagen , von dem Tage an gerechnet , wo gegenwärtige
Vollstreckungs - Verfügung dem Schuldner eingehandlgt wurde ,
einzuleiten , und seiner Zeit unter Beobachtung der gesetz¬
lichen Formen daselbst vorzunehmen . Da der Beklagte sich
auf fluchtigem Fuße befindet , so wird ihm dieses hiermit
auf diesem Wege bekannt gemacht .

Achern , den 3 . November 1816 .
Großh . bad . Bezirksamt .

W ä n k e r .
» 716 . 1 Nr - 16,851 . Schönau . ( Präklusiv -

Bescheid .)
Ja Sachen mehrerer Gläubiger

gegen
die Gantmaffe des Joseph Schmidt von
Stadel ,

Forderungen » nd Vorzug betr .,
wird nach Ansicht des § . 857 der P . O .

verfügt :
Werden alle jene Gläubiger , welche ihre Forderungen

an der heutigen Tagfahrt nicht angemeldet haben , von der
gegenwärtigen Ganivermögensmaffc ausgeschlossen .

Schönau , den 10 . November >846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Thiergärtner .
vät . Thoma .

» 683 .3 Nr . 26,191 . Karlsruhe . ( Präklusiv -
Bescheid )

Die Gant des verstorbenen OberamtsaktuarS
Hofheinz von Spöck betr .

Alle diejenigen Gläubiger , welche in der heutigen Tag¬
fahrt ihre Forderungen nicht angemeldet haben , werden
hiermit von der vorhandenen Masse ausgeschloffen .

B . R . W .
Karlsruhe , den 10 . November 1846 .

Großh . bad . Landamt .
N e b e n i u s .

vät . Probst .
» 707 .3 Nr . 23,454 . WaldShnt . ( Schulden -

Liquidation .) Gegen Gallus Bächle von Ober -
wihl haben wir Gant erkannt , und zum Schuldenrichtig -
stellungs - und Vorzugsverfahren Tagfahrt auf

Dienstag , den 1 . Dezember d. I .,
Vormittags 8 Uhr ,

angesetzt .
Alle Diejenigen , welche Ansprüche an die Gantmaffe

machen wollen , werden hiermit aufgefordert , solche in der
angesetzten Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gantmaffe , persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte ,
schriftlich oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwa
geltend zu machenden Vorzugs - oder Unterpfandsrechte zu
bezeichnen , und ihre Beweisurkunden gleichzeitig vorzulegen
oder den Beweis mit andern Beweismitteln anzutreten .

In dieser Tagfahrt wird ein Maffepfleger und Gläubiger¬
ausschuß ernannt , auch wird Borg - und Nachlaßvergleich
versucht , und die nicht erscheinenden Gläubiger sollen in

Bezug auf Borgvergleich , Bestellung des Maffepflegers
und Gläubigerausschuffes der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Waldshut , den i . November 1846 .
Großh . bad . Bezirksamt .

Baumgartner .
väi . Eich .

» 734 . 3 Nr . 36,470 . Mannheim . ( Schulden «

Liquidation . ) Gegen Weinwirth Friedrich Brauch
von Mannheim ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Rich -

tigstcllungs - und Vorzugsverfahren auf
Donnerstag , den 3 . Dezember d. I . ,

Vormittags 1t Uhr ,
auf diesseitiger Stadtamtskanzlei festgesetzt , wo alleDiejenigen ,
welche , aus was immer für einem Grunde , Ansprüche an
die Masse zu machen gedenken , solche , bei Vermeidung des
Ausschlusses von der Gant , persönlich oder durch gehörig
Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden , und

zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unterpfandsrechte , welche
sie geltend machen wollen , zu bezeichnen haben , und zwar
mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkuuden oder Antre¬
tung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger und
ein Gläubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes
die Nichterschernendcn als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Mannheim , den 19 . November 1846 .
Groß - , bad . Stadtamt .

Fuchs .
vät . Kühne .

» 690 .3 Nr . 24,292 . Freiburg . ( Schulden -
Liquidation .) , Gegen Oeler Christian Frei von
Ebnet ist Gant erkannt , und Tagfahrt zum Richtigstellungs¬
und Vorzugsverfahren auf

Freitag , den 4 . Dezember 1846 ,
Vormittags 8 Uhr ,

auf diesseitiger Amtskanzlei festgesetzt , und werden daher
alle Diejenigen , welche , aus was immer für einem Grunde ,
Ansprüche an die Gantmaffe machen wollen , ausgefordert ,
olche, bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant ,

persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich
oder mündlich anzumelden , und zugleich die etwaigen Vor¬
zugs - oder Unterpfanbsrcchte , welche sie geltend machen
wollen , zu bezeichnen , und zwar mit gleichzeitiger
Vorlegung der Beweisurkuuden , oder Antretung des Be¬
weises mit andern Beweismitteln .

Zugleich werden in der Tagfahrt ein Massepfleger und
ein Glaubigerausschuß ernannt , Borg - und Nachlaßver¬
gleiche versucht , und sollen in Bezug auf Borgvergleiche
und Ernennung des Maffepflegers und Gläubigerausschuffes
die Nichterscheinenden als der Mehrheit der Erschienenen
beitretend angesehen werden .

Freiburg , den i . November 1816 .
Großh . bad . Landamt .

Schindler .
vät . A. Huber .

» 677 .2 Nr . 25,272 . Karlsruhe . ( Schulden¬
liquidation .) Die Maurer Christian D o l d e ' scheu
Eheleute von Rüppur find gesonnen , mit ihren 2 Kindern
nach Nordamerika auszuwandern .

ES wird deshalb Tagfahrt zur Schuldenliquidation auf
Dienstag , den 24 . d . M .,

Vormittags 10 Uhr ,
auf diesseitiger Amtskanzlei anberaumt , wobei die Gläubiger
derselben zu erscheinen und ihre Forderungen richtig zu
stellen haben , widrigenfalls ihnen nicht mehr zur Befriedi¬
gung verholfen werden kann .

Karlsruhe , den 10 . November 1846 .
Großh . bad . Landamt .

Bausch .
vät . Eich ,

A . j.
» 697 3 Nr . 32,623 . Ofsenburg . ( Strafer¬

kenn t n iß .) Michael F isch e r von Altenheim , Soldat
im Dragonerregiment von Freistett Nr . Il , wurde , da er
ich auf die öffenrliche Aufforderung vom 17. April d . I .,
Nr . 11,347 , weder dahier noch bei seinem Regimentskom¬
mando dis jetzt wieder gestellt hat , der Desertion für schul¬
dig , seines Orisbürgerrechts für verlustig erklärt , und vor¬
behaltlich seiner persönlichen Bestrafung beim Betreten in
eine Geldstrafe von 1 - 00 fl . verurtheilt .

Offendurg , den 30 . Oktober >846 .
Großh . bad . Obcramt .

Lichtenaucr .
vät . Schubert .
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